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Reneſte Ereigniſſe
Jm Reichstage beantwortete Fürſt von Bülow die Interpellation des
Abg Baſſermann über die auswärtige Politik

Der öſtreichiſch ungariſche Miniſter des Aeußern Freiherr von Aehren
thal wird heute vom Fürſten Bülow empfangen werden

Die von den Vereinigten Staaten nach Deutſchland entſandten Tarif
ſachverſtändigen North und Gerry ſind in Bremerhaven eingetroffen und

am Mittwoch nach Berlin weiter gereiſt

Fünf GeldſchrankEinbrecher wurden in Berlin in der Nacht zum
Mittwoch bei einem Einbruch verhaftet

Das große Los der preußiſchen Lotterie fiel nach Berlin und zwar
auf die Nummer 49 625

44 hFürſt Bülow im Reichstag
Halle 15 November

Ueber den Verlauf der Reichstags Sitzung am Mittwoch wird uns von
unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter unterm 14 geſchrieben Eine denk

würdige Sitzung Geſpannte Erwartung beinahe Feſtſtimmung von
den entlegenſten Bänken bis hinauf zur übervollen Diplomatenloge Da
tritt er ein der Langvermißte Vielberufene des Reiches leitender
Staatsmann Elaſtiſchen Schrittes ſtrebt er ſeinem Seſſel zu auf dem
er vor ſieben Monaten in ſchwerer Ohnmacht zuſammenſank Ein leichtes
Neigen des ſtark ergrauten Hauptes zu den Herren vom Bundesrat und

zum Auditorium im Parkeit dann die kurze Erklärung der Bereitwilligk
tie Jnterpellation über die auswärtige Politik ſofort zu be

antworten und ſchon ergreift Abg Baſſermann ntl das Wort zur
Begründung der Jnterpellation Ein Rückblick auf die Zeiten des feſten
zielbewußten Bismarckſchen Regimes vielſagende Hinweiſe auf die Hohen
loheſchen Memoiren das perſönliche Regiment die Politik der Reden
und Liebenswürdigkeiten Algeciras die fortſchreitende Entwertung des
Dreibundes Englands Einkreiſungspolitik Deutſchlands Jſolierung kurz
alles was an ſorgenvollen Gedanken politiſcher Art im deutſchen Volke

lebt brachte Herr Baſſermann in pointierten Worten zur Kenntnis des
leitenden Staatsmannes häufig vom Beifall aller bürgerlichen Parteien

unterbrochen Es war als ob ein Ventil ſich öffnete und der auf dem
öffentlichen Leben laſtende Druck ſich löſte

Hatie Vaſſermann kurz und bündig geſprochen ſo ließen gleich die

erſten Sätze der Entgegnung des Fürſten Bülow erkennen daß ſeine
Rede großzügig disponiert war Der Kanzler widmete zunächſt mit von
leiſer Rührung durchzitterter gedämpfter Stimme den Volksvertretern ſeinen
Dank für die ihm während ſeiner Erkrankung erzeigte Anteilnahme Als
er dann der Politik ſich zuwandte gewann ſeine Stimme Farbe ſeine
Diktion Schwung Es war wieder der alte Bülow der Staats
philoſoph mit der unadweisbaren Neigung zu feuilletouiſtiſcher Verbrämung
der Rede Fürſt Bülow wuchs immer mehr in ſeine rhetoriſche Aufgabe
hinein und gleichzeitig in einen politiſchen Optimismus der faſt Strich

Die erſte Kritik aus dem Hauſe war für den Kanzler wenig erfreulich

Abg von Vollmar Soz lieferte ſie
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um Strich die von Herrn Baſſermann vertretene düſtere Auffaſſung durch
brach Mitunter hatte man allerdings den Eindruck als ob der Kanzler
die Kritik etwas zu leicht nahm und ſeinen erfriſchenden Humor nicht
immer an der richtigen Stelle ſpielen ließ Gegen das was er über Deutſch
lands Stellung zu Frankreich und England ſagte war kaum etwas einzuwenden
Aber in Bezug auf Italien urteilte der Kanzler wohl doch allzu vertrauens
ſelig Nicht nur an unverantwortlicher Stelle ſtrebt man dort auf eine
Lockerung der Beziehungen zu Deutſchland hin wie die Haltung der
italieniſchen Regierungspreſſe beweiſt Auch die ungariſchen Heißſporne
hätte Fürſt Bülow etwas kräftiger anfaſſen ſollen Dagegen berührte ſehr
ſympathiſch und entſprach dem allgemeinen Volksempfinden die warme
Anerkennung der Bundestreue Oeſtreichs und der unermüdlichen Friedens
arbeit Kaiſer Franz Joſephs Daß Deutſchland nicht gewillt iſt ſich in
die ruſſiſchen Wirren einzumiſchen ſondern die Fortdauer der guten Be
ziehungen zu dem öſtlichen Nachbar wünſcht wird gebilligt werden Der
intereſſanteſte Teil der Kanzlerrede war der auf eine Rechtfertigung der
gegenwärtigen Politik und auf eine Abwehr der in der bekanüten
Breslauer Kaiſerrede ſcharf gekennzeichneten Schwarzſeherei gerichtete

Es hat den Fürſten Bülow offenbar ſtark verdroſſen daß ſeine Politik
ſo oft abſällig beurteilt wird im Gegenſatz zur Eiſenpolitik des
Fürſten Bismarck daß der Lackſtiefel des Huſaren beſpöttelt
wird zugunſten des Bismarck ſchen Küraſſierſtiefels Wir ein Volk von
60 Millionen mit ſolcher Armee brauchen eine Jſolierung nicht zu fürchten
niemandem nachzulaufen wenn wir nur uns ſelbſt vertrauen und treu

bleiben wenn wir ein wahrhaft großes Volk ſind bei dieſen von
Bismarck ſchem Geiſt getragenen Worten des Kanzlers ſetzte lebhaſter

Beifall ein Mit der Möglichkeit einer Jſoliernng rechnet danach auch
Fürſt Bülow und in dieſem Sinne wird die Mahnung wohl aufgefaßt
werden mit der der Kanzler ſeine ſür ſein Wohlbefinden beweiskräftige
Rede ſchloß die Mahnung nämlich den Kleinmut zu bannen durch opfer
bereite Fürſorge für die Wehrkraft zu Lande und zu Waſſer

Er will nicht im Geringſten
erſchüttert worden ſein in ſeiner Ueberzeugung vom Zuſammenbruch der
deutſchen auswärtigen Politik und er führt dieſe Entwicklung zurück auf
das perfönliche Regiment von dem zu ſprechen Fürſt Bülow in ſeiner
roſafarbenen Rede ſich verſagt habe Weſentlich wohlwollender urteilen
Abg v Limburg Styrum konſ deſſen ſchwache Stimme nur zu einem
viertelſtündigen Vortrage ansreichte Abg Dr Spahn Ztr der erneut
auf die Hohenlohe Memoiren zu ſprechen kam und Abg von Tiede
mann Reichsp Jm Gegenſatz zu dem Zentrumsſührer forderte Abg
Dr Wiemer Fr Vlksp die Nationalliberalen auf auch auf dem Gebiete
der inneren Politik die Richtlinie der Regierungspolitik zu verlaſſen und
Schulter an Schulter mit dem Linksliberalismus zu ſtehen Fürſt Bülow
ergriff nochmals das Wort zu einer Rechtfertigung der deutſchen Diplomatie

und ſeiner Stellung bezw Verantwortung gegenüber dem perfönlichen
Regiment Hier waren die Aeußerungen von bemerkenswerter Ent
ſchiedenheit

Von anderer Seite wird uns geſchrieben Fürſt Bülow hat im
Reichstag gewiß gut und geſchickt geſprochen und wer ihn noch ſo ſcharf
beobachtete konnte trotz der nahezu zweiſtündigen Dauer der lauten und
beſtimmten Tones vorgetragenen Rede keinerlei Anzeichen der Schwäche
oder einer anderen Nachwirkung des Unfalls vom Frühjahr an ihm be
merken Nur vielleicht daß der Kanzler ein noch etwas langſameres Zeit

as Geheimnis
Kriminalroman von Hans von Wieſa

Fortſetzung achdru d verboten
Stunde um Stunde verrann So oft aber auch Horſt den

Zeltvorhang lüftete um hinauszuſpähen immer erblickte er in
düſteren Umriſſen den Häuptling der unbeweglich an ſeinem
Platze verharrte wie zu Stein erſtarrt Horſt aber wußte daß
das Auge der treuen Rothant unausgeſetzt das Zelt beobachtete
in welchem der ihr verdächtig erſcheinende Italiener ſchlief

War Horſt ſchließlich doch entſchlummert Es mußte
wohl ſo ſein denn er ſah plötzlich den Jndianer vor ſich der
leiſe mit ſeiner Hand den Arm Hans Dietrichs berührte

Der Häuptling ſchlug die Leinwand zurück und wies ſtumm
nach einem lichten Schein im fernen Oſten

Dann war er verſchwunden
Nach wenigen Augenblicken vernahm Viltors lauſchendes

Ohr einen leiſen Pfiff wie ihn die Zieſelmaus der Prärie
hören läßt Ein leiſes Wiehern das ſofort wieder verſtummte
drang durch die Stille Und bald darauf ein Rauſchen wie
vom Wind bewegtes Gras

Es war der Rapphenpſt der mit ſchnellen Hufen über
das tauige Gras dahinflog um ſeinen Herrn mit Windeseile
aus dem Bereich der Kultur in die heimatlichen Jagdgründe
zu tragen

Hans Dietrich ſchlief nicht mehr Unmittelbar neben dem
Lager Viklors hatte er ſich niedergelaſſen auf jedes Geräuſch
achtend Es war ja Torheit ſich dem ſchweigſamen harm
loſen Gelehrten gegenüber zu verhalten als ob er ein aus
gemachter Schurke wäre Was ſollte der Mann für ein
Intereſſe an Viklors Wohl oder Wehe haben Hatte er nicht
im Gegenteil mit ſachkundiger Hand die Verletzung des Ge
ſtürzten unterſucht und alle beruhigt Gleichviel Horſt hatte
dem Indianer ſein Wort gegeben das wollte er gewiſſenhaft
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halten

Viktor mußte arge Schmerzen empfinden er ſtöhnte ſchwer
und oft und warf ſich unruhig auf ſeinem Lager hin und her
Nun morgen kam er in georduete Pflege Hans Dietrich
beſchloß auch ihm nichts von der Befürchtung des Häuptlings
mitzuteilen wozu ſeine Mißſtimmung erhöhen

Durch den ſchmalen Spalt des Zelteingangs ſchimmerte
ein grauer Schein Horſt erhob ſich um einen Blick ins
Freie zu werfen Ueber die Prärie hin zogen weiße wallende
Nebel und ein friſcher Windhauch bewegte die taufeuchten
Gräſer An dem immer lichter ſich wölbenden Himmel ver
löſchen die Sterne jetzt ſchießen goldene Lichtblitze durch den
Aether die Nebelſchleier zerflattern zerrinnen raſcher eilt der
Wind über die Ebene mit jubelndem Zwitſchern ſteigt die
Prärielerche hinauf in die golddurchwirkte Dämmerung der
Morgen iſt da

Und mit dem erſten Sounenſtrahl der jetzt die junge
erquickte Erde grüßt beginnt das Leben der Präriebewohner
Pferde wiehern die Cowboys ſtöbern in dem Lagerfeuer nach
glimmenden Kohlen

Eine halbe Stunde ſpäter ſind die Zelte abgebrochen zu
ſammengerollt die letzten Feuerreſte ſorgfältig vernichtet Alles
ſitzt im Sattel die Büchſe auf dem Rücken noch ein kräſtiger
Ruck der den breitkrempigen Hut windſicher auf dem Kopf
macht dann ſprengen die Pferde an und ſort geht es mit
hellen Augen hinein in den jungen blitzenden Morgen

n

Nach langem Ritt nur unkerbrochen durch eine kurze
Mittagsraſt naht endlich das Ziel der Reiſe Hügelketten
liegen vor dem Reitertrupp wie Dünen des Grasozeans anzu
ſchauen Die ſchon ermatteten Pferde heben wiehernd die Köpfe
und blähen die Nüſtern ſie wittern nach langer Enkbehrung
friſches erquickendes Waſſer

Der John River iſt es der hier zwiſchen den Hügeln ſeinen
Weg verfolgt Das Gelände ſteigt an die Pferde müſſen im
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Schritt gehen Nun halten die Reiter die Höhe iſt erreicht

maß nahm beim Sprechen als er früher zu nehmen pflegte Möglicher
weiſe veranlaßte die Tragweite der Erklärungen zur Behutſamkeit in der
Wahl der Worte Aber iſt es etfreulich daß Fürſt Bülow in alter
Friſche ſeinen Platz wieder einnimmt ſo konnte der Jnhalt der
Rede nicht das gleiche Maß beſriedigender Empfindung hervor
rufen Abgeordneter Baſſermann fand mit ſeiner ausgezeichneten Kritik
an der Politik der Liebenswürdigken gedankt mit allſeitigem Mißtrauen
des Auslandes öfteren und lebhafteren Beifall im Hauſe Baſſermann
ſprach vielen aus der Seele Fürſt Bülow ſchüttete ein Füllhorn von
Blumen aus Da war keine einzige Großmacht die leer ausging jeder
wurde eine Verbindlichkeit eine fröhliche Hoffnung auf Freundſchaft oder
mindeſtens gute Beziehungen gewidmet Beſonders mußte die gute Zenſur
überraſchen die Jtalien ausgeſtellt wurde für die durch und durch franzö
ſiſche Haltung auf der Marokko Konferenz Korrekt gehandelt in einer
ſchwierigen Situation ſagte Fürſt Bülow Wenn man es nur glauben
könnte Uns ſcheint Jtalien wird daraus Ermutigung gewinnen zu neuen

Extratouren

der Ausführungen Daß eine Politik der Einkreiſung Deutſchlands be
denklich ſür den Frieden ſein würde

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 15 November Hofnachrichten Das Kaiſer traf
am Mittwoch um S Uhr vormittags mit dem Gefolge mittels Sonder
zuges von München in Donaueſchingen ein und wurde am Bahnhof
von dem Fürſten zu Fürſtenberg begrüßt Die Stadtmuſik ſpielte die
Kaiferhymne Vereine und Schulen bildeten Spalier Der Kaiſer fuhr
mit dem Fürſten nach dem Schloſſe Die Kaiſerin traf am Mittwoch
vormittag 8 Uhr mit Geſolge im Hofzug in Achern in Baden ein Die
Kaiſerin fuhr im offenen Wagen durch die Stadt nach der Villa Hochfelden
wo die Ankunſt kurz vor x Uhr erfolgte Die Begrüßung mit der
Prinzeſſin Feodora von Schleswig Holſtein und der Familie des Frhrn

Roeder von Diersburg war überaus herzlich
Die Wiener Neue Freie Preſſe ließ ſich am 13 d M

aus München melden auf Kaiſer Wilhelm ſei als er den Wagen
zur Fahrt nach dem Bauplatze des Deutſchen Muſeums beſtieg ein
Schuß abgegeben worden Daran iſt aber wie das Blatt ſelbſt nach
träglich mitteilt kein wahres Wort Das Gerücht erklärt ſich aus
dem Zuſammenbruche einer Tribüne und dem dadurch verurſachten
Lärm Ueber dieſes Unglück wird von anderer Seite gemeldet Als der
Wagen des Kaiſers am Marienplatz einbog brach das Podium einer von
der Jungmannſchaft der Turner geſtellten Leiterpyramide zuſammen Ein
Zuſchauer ein 17 jähriger junger Mann wurde von einem Brett nieder
geſchlagen Er erlitt außer einer ſchweren Gehirnerſchütterung einen
Schädelbruch

Der nene öſtreichiſch ungariſche Miniſter des Aeußern
Frhr von Aehrenthal iſt am Mittwoch ſrüh von Petersburg in
Berlin eingetroffen und hat im Hotel Continental Wohnung genommen
Am hentigen Donnerstag wird er mit dem Reichskanzler Fürſten Bülow
eine Konferenz haben Die Rolle die Herr von Achrenthal als Bot
ſchafter in der ruſſiſchen Hauptſtadt ſpielte kennzeichnet ſeine Bedeutung
Nahezu durch 20 Jahre hatte er daſelbſt wenn auch mit Unterbrechung
zugebracht zuerſt als Attaché ſpäter als Votſchaſtsſekretär zuletzt an
leitender Stelle Der inſſiſchen Sprache in Wort und Schrift mächtiig in
enger Beziehung zu den Männern der Regierung hochangeſehen beim Zaren
und dem Hofe konnte er darauf rechnen daß ſein Rat gehört ſeine ver
mittelnden Vorſchläge zur Behandlung der Balkanſchwierigkeiten reiftich
geprüft würden Mehr als einmal hatte er Gelegenheit vereint mit ſeinem
Kollegen von der deutſchen Botſchaft die Jntereſſen des mitteleuropätſchen
Bundes bei dem Petersburger Kabinett zu vertreten und man weiß ebenſo

Zu ihren Füßen liegt ein ſchmales Tal Zwiſchen ſteilen
Ufern rauſcht mit ſchnellen Waſſern der Fluß dahin Eine
Brücke iſt nicht vorhanden aber die Cowboys kennen eine Furt
etwas oberhalb nur eine kurze Strecke müſſen die Pferde
ſchwimmen daun ſteigt die Flußſohle wieder an zum jenſeitigen

Ufer aJn den Bergen muß ein Gewitter niedergegangen ſein
denn der River zeigt gelbes Waſſer und iſt angeſchwollen
Es iſt nötig die Pferde etwas verſchnaufen zu laſſen Die
Pauſe wird dazu benutzt Waffen und Decken die für jeden
Fall vor Feuchtigkeit geſchützt werden müſſen den Cowboys
auf Kopf und Schulter zu befeſtigen Dann vorwärts Denn
die Sonne ſinkt raſch dem Weſten zu Vorſichtig geht es
hinein in die ſchmutzige Flüt einer hinter dem andern in
längeren Zwiſchenräumen um den Pferden ausreichende Be
wegungsſfähigkeit zu geſtatten Bald ſpült das Waſſer den
Tieren bis an die Bruſt Nun ſchwimmen ſie doch der Fluß
hat heute ſeinen böſen Tag lange dauerts ehe Hans Dietrich
der ſich unter den vorderſten befindet ſpürt daß ſein Pferd
wieder Grund faßt Raſch ſteigt es bergan noch zwanzig
Schritte ſchon tauchen Roß und Reiter triefend aus dem
Waſſer herauf das Ufer iſt erreicht Horſt ſpringt gleich den
übrigen aus dem Sattel um nach dem Riemenzeug zu ſchen

da plötzlich ein gellender Schrei
Drüben noch an der gefahrvollſten Stelle ſchwimmt eir

reiterloſes Pferd mühſam mit der Tiefe kämpfend da es die
Furtrichtung verloren zu haben ſcheint Es iſt das Pferd des
Jtalieners Er ſelbſt klammert ſich in Todesangſt an den
Schweif des vor ihm befindlichen Tieres auf welchem Viktor
reitet

Raſch wendet dieſer ſich zurück dem Sinkenden zu helfen
aber er vergißt daß ſein Arm machtlos iſt mit einem Wehruf
richtet er ſich wieder auf Plötzlich ſtößt ſein Muſtang einen
mark und beinerſchütternden Schrei aus er ſchlägt wie wahn
ſinnig das Waſſer Viktor ſieht mit Entſetzen daß dieſes

Nur einmal klang ein Bismarckſcher Ton aus dem Moll
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in Berlin wie in Wien mit welchem Nachdruck mit welcher Loyalität auch
dem deutſchen Bundesgenoſſen gegenüber dies geſchehen iſt

Die amerikaniſchen Kommiſſare North und Gerry,
welche die Beſchwerden der deutſchen Exporteure unterſuchen ſollen
ſind in Begleitung des Dr Watzhold von der deutſchen Botſchaft in
Waſhington Dienstag abend mit dem Lloyddampfer Kaiſer Wilhelm der
Große in Bremerhaven angekommen Jn Bremen nahmen ſie mit der
dortigen Handelskammer ein gemeinſames Mahl ein Die Weiterreiſe
nach Berlin erfolgte Mittwoch mittag

Die retichsgeſetzliche Regelung der Rechts verhältniſſe
der Berufsvereine die ſeit Jahren von vielen Seiten gefordert ward
ſcheint nun bald verwirklicht zu werden der Wortlaut des dem Reichstage
zugegangenen Geſetzentwurfs iſt bereits veröffentlicht worden Das neue
Geſetz ſoll namentlich auf die Arbeitervereine auf die Gewerkvereine
und Genoſſenſchaften zugeſchnitten werden die ſich ſeither dadurch eingeengt

n hatten daß ihnen die Landesgeſetzgebung die Erwerbung der
echtsfähigeit derart erſchwerte daß dieſe vielfach nur in den ſeltenſten

Fällen noch erſtrebt wurde Die Verwaltungsbehörde konnte ſeither die
Rechtsfähigkeit eines ſolchen Vereins verhindern wenn er einen politiſchen
ſozialpoltiiſchen oder religiöſen Zweck verfolgte Neben dieſer Schwierigkeitdie Unſicherheit und Ungleichheit in der BcFondinng der Vereine bedingte

war weiter darüber geklagt worden daß die Mitgliederliſten jederzeit auf
Verlangen vorgelegt werden mußten und daß ſogar die Arbeitgeber auf
dieſe Weiſe die Kenntnis von dem Mitgliederſtand zur Anwendung und zur Maß
regelung hätten ausnutzen können Durch die Entbehrung der Rechts
fähigkeit war es z B den Berufsvereinen nicht möglich Grundſtücke zu
erwerben ein Vereinshaus zu beſitzen oder Hypotheken eintragen zu laſſen
Ferner hafteten der Vorſtand wie auch jedes Mitglied mit ihrem ganzen
Vermögen für die Schulden des Vereins Auch über die Beſchränkung
des Vereins und Verſammlungsrechtes wurde in dieſem Zuſammenhange
oft geklagt Nun iſt der Entwurf da der die Rechtsfähigkeit der Berufs
vereine nämlich ſolcher Vereine deren Zweck nur auf die Wahrung und
Förderung der gemeinſamen gewerblichen Intereſſen oder daneben auf die
Unterſtützung ſeiner Mitglieder gerichtet iſt an genaue geſetzliche Be
ſtimmungen bindet Ein Einſpruch gegen die Eintragung des Vereins
kann nicht mehr darauf begründet werden daß er politiſche oder ſozial
politiſche Zwecke verfolge

Frankreich
Jn Sachen des Trennungsgeſetzes

Jm Radikal erklärt der Deputierte Maujan welcher wie mitgeteilt
am Dienstag in der Deputiertenkammer die Vertrauens Tages
ordnung eingebracht hat der geſunde Menſchenverſtand und die
Loyalität hätten mit einer erdrückenden Mehrheit gezeigt wie tolerant
und großmütig die Beſtimmungen des Trennungsgeſetzes ſeien welches
Rom mit geheuchelter Entrüſtung zurückgewieſen habe Der Figaro
meint Der Regierung iſt es gelungen angeſichts der ſchwierigen Durch
führung des Geſetzes Zeit zu gewinnen Jn 12 oder 13 Monaten werden
ſich die Leidenſchaften beruhigt haben Die eigentlichen Beſiegten waren
eſtern die ſozialiſtiſchradikalen Draufgänger welche mit Drohungen

en und zum Schluß der Regierung ihre Zuſtimmung gegeben
haben Die ultraradikale Lanterne ſchreibt Man darf nicht glauben
daß die Kammer ſich lediglich durch die vom Miniſter Briand vor
ebrachten Gründe hat beſtimmen kaſſen Sie hat einer politiſchen
rwägung gehorcht welche mit der Annahme der Tagesordnung ſelbſt

nichts zu tun hatte Die Republikaner ſtanden vor der Alternatwe
entweder ihren Standpunkt inbetreff des Trennungsgeſetzes zu mildern
oder das Miniſterium auf welches ſie ſo große Hoffnungen geſetzt haben
zu ſtürzen oder doch in eine ſchiefe Situation zu bringen Sie zogen
es deshalb vor für die Regierung zu ſtimmen

Rußland
Graf Witte in Petersburg

Der nach Pekersburg zurückgekehrte Graf Witte hatie dort mit dem
ihm befreundeten Daily Telegraph Korreſpondenten eine Unterredung
worin er nachdrücklichſt erklärte es ſei kein Gedanke daran daß er
die Regierung wieder übernehmen werde Es iſt das ganz un
möglich fügte er aufs beſtimmteſte hinzu Schon weil mir meine Ge
ſundheit die Uebernahme einer ſo ſchweren Verantwortung verbietet
Befragt warum er überhaupt im Winter nach Petersburg zurückgekehrt
ſei erwiderte Witte er wünſche die Verleumdungen der Reaktionäre die
erſt ſein Leben bedroht und dann erklärt hätten er wage nicht nach Ruß
land zurückzukehren zu widerlegen Er fürchte die Revolutionäre
nicht da er ſelbſt ein Freund der Reformbewegung ſei Dann
aber wünſche er dem Zaren deſſen Sache er ſein Leben und ſeine Kraft
gewidmet habe und dem er treu bleiben werde bis in den Tod ſeine
Ehrfurcht zu bezeigen Jm übrigen ſei es ſein lebhafter Wunſch ſobaldwie möglich zu ſeiner verheirateten Tochter nach Brüſſel zurückzukehren

Witte ſah nicht gut aus und ſprach vollſtändig heiſer und nur mit
Mühe

Die Ausſichten für die neue Dumag
Eine Anfrage des Miniſteriums des Jnnern über die mutmaßlichen

Wahlausſichten iſt von den Provinzgouverneuren Strana zufolge
recht ungünſtig beantwortet worden Die meiſten melden es ſei nicht
gelungen für die Regierungspläne Unterſtützung in der Bevölkerung zu
finden Die regierungsfreundlich geſinnten Leute ſeien müde und erbittert
und nur die extremen Parteien aktiv tätig Die Gouverneure halten nicht
einmal für möglich Staatsbeamte ſür die Wahlgitation zugunſten der
Regierung zu verwenden da es unter ihnen nur wenige gibt die der
Regierung wirklich ergeben ſind und auch dieſe keinen Einfluß haben
Vielen ſcheint auch das bereits erfolgte Verbot für Staatsbeamte ſich
den oppoſitionellen Parteien anzuſchtießen zwecklos da ſie keine Mittel
haben es durchzuführen Zugleich aber drücken die meiſten Gouverneure
die Meinung aus eine etwaige Auflöſung der zweiten Duma werde

r ſt Se d ben Duultreisvermutlich keine großen Unruhen nach ſich ziehen Mit dieſer Anſicht ſoll
auch Pobedonoszew einverſtanden ſein der behauptet in Rußland gebe es
keine öffentliche Meinung ſondern nur öffentliche Stimmungen die
wandelbar ſind Die Regierung beharrt trotz dieſer ungünſtigen Meldungen
aus der Provinz auf ihrer Abſicht ſich am Wahlfeldzug aktiv zu beteiligen
was in Regierungskreiſen auch damit begründet wird daß er gegebenen
Falls als Vorbereitung zu Wahlen in die dritte Duma dienen kann

Großbritannien
König Haakon bei König Ednard

Seit einigen Tagen weilt in England das Königspaar von
Norwegen König Haakon wird in einer Weiſe gefeiert die in gar
keinem Verhältnis zu ſeiner Bedeutung ſteht Bereits vor einigen Tagen
machte Reynolds News Paper darauf aufmerkſam daß alle Vor
bereitungen getroffen ſeien um beſonders in der gelben Preſſe den Beſuch
des Königs von Norwegen als ein Ereignis allererſten Ranges hinzuſtellen
Was damit bezweckt wird liegt auf der Hand und wird heute dadurch
beſtätigt daß die Morning Poſt ohne jeden äußeren Anlaß die Haupt
punkte des engliſch franzöſiſch ſkandinaviſchen Vertrages vom 21 November
1855 veröffentlicht Jn dieſem Vertrage verpflichten ſich die Mächte die
Integrität Norwegens und Schwedens ſpeziell gegen Rußland zu ſchützen
und vor allen Dingen zu verhindern daß Rußland etwa einen Hafen an
der nordöſtlichen Küſte Norwegens erhält Jm vorigen Jahre war viel
die Rede davon daß Rußland vielleicht verſuchen werde einen Hafen in
Norwegen zu erhalten Die jetzt übertriebene Liebe die man dem König
von Norwegen zeigt iſt alſo ziemlich indirekt zur Kenntnisnahme Rußlands
beſtimmt Bei einem Bankett im Kgl Schloſſe betonte König Eduard
in einem Trinkſpruch auf den König und die Königin von Norwegen
England habe ſtets großes Jntereſſe an Norwegen genommen und auf
richtige Gefühle der Bewunderung für die ſkandinaviſchen Reiche gehegt
In ſeiner Erwiderung ſagte König Haakon daß er hoffe daß zwiſchen den
beiden Ländern ſtets dieſelbe Zuneigung herrſchen werde

Am Mittwoch nachmittag trafen der König und die Königin von
Norwegen von Windſor kommend auf Station Paddington ein wo ſie
von dem Mayor begrüßt wurden der eine Adreſſe überreichte Von
dort fuhr das Königspaar durch die City nach der Guildhall unterwegs
überall von der Volksmenge durch Zurufe begrüßt Hier hatten ſich außer
dem Lordmayor zum Empfang eingeſunden Prinz und Prinzeſſin von
Wales Herzog und Herzogin von Connaught die Mitglieder des jetzigen
und des vorigen Kabinetts und andere Großwürdenträger Der Lord
mayor überreichte eine Adreſſe in der er namens der Stadt London
die Majeſtäten willkommen heißt und der Hoffnung Ausdruck gibt daß die
ſozialen und kommerziellen Bande die England und Norwegen in gegen
ſeitiger Freundſchaft und Wertſchätzung vereinen weiter wachſen und ge
deihen mögen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Driginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 November
Ernennung Der Regierungsbaumeiſter des Maſchinenbaufachs

Walter König hierſelbſt iſt zum Regierungsbaumeiſter ernannt worden
Auszeichnung Dem früheren Eichmeiſter Heinrich Schmidt

hierſelbſt iſt das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens verliehen worden
Halleſche Freie Studentenſchaft Unter zahlreicher Beteiligung

der Damen wie Herren konnte das Eröffnungskränzchen dieſes
Semeſters im kleinen Saale der Saalſchloßbrauerei abgehalten werden
Zu dieſem Feſte hatten ſich auch Vertreter der Freien Studentenſchaften
an der Univerſität Leipzig der Handelshochſchule Leipzig und dem Poly
technikum Cöthen eingefunden Dieſe drei Freien Studentenſchaften haben
ſich nämlich vor einigen Wochen mit der Halleſchen Organiſation zu dem

Mitteldeutſchen Verband Freier Studentenſchaften zuſammen
geſchloſſen der eine gegenſeitige Unterſtützung von Leipzig Cöthen und
Halle bezweckt Das Feſt verlief in der altgewohnten Weiſe bald ent
wickelte ſich ein ſtudentiſch fröhliches Treiben das die Teilmehmer bis zum
frühen Morgen zuſammenhitelt Das nächſte Kränzchen iſt als Weihnachtsfeſt
gedacht und ſoll zugleich der Feier des 8 Stiſtungsfeſtes der Halleſchen
Organiſation gewidmet ſein Die Feſte der Freien Studentenſchaft be
zwecken den Studierenden unſerer Univerſität Gelegenheit zu einem auf
ſolider Baſis gegründeten geſellſchaftlchen Verkehr in den Bürgersfamilien
unſerer Stadt zu geben und ſomit die freiſtudentiſchen Jdeen auch in nicht
ſtudentiſchen Kreiſen bekannt zu machen Den Bemühungen des Ver
günſtigungsamtes iſt es gelungen für ſämtliche Studierende in Süß
milchs WalhallaTheater bedeutende Preisermäßigungen zu erwirken Gegen
Vorzeigen der Legitimationstarte erhalten ſie auf allen Plätzen Ermäßtgung
wenn ſie bis abends 17 Uhr die Eintrittskarten an der Theaterkaſſe löſen
Sonntags und Feiertags gibt es keine Ermäßigung

Jm Haus und Grnundbeſitzer Verein Halle a S ſprach
geſtern abend Herr Generalſekretär Dr Papſt Spandau über Grund
ſteuer nach dem gemeinen Wert Die Grundwertſteuer nach dem gemeinen
Werte biete gewiſſe Vorzüge Sie entlaſte die Gebäude mit kleineren
Wohnungen ziehe Luxusgebäude zur Steuer ſtärker heran und beſteuere auch
den unbebauten Boden Bei der Grundwertſteuer müſſe der Wert
geſchätzt werden Darin liege aber die Gefahr daß der Wert überſchätzt
wird Das komme ſehr viel vor Unterſchätzungen ſeien freilich auch hin
und wieder nicht ausgeſchloſſen insbeſondere dort wo die Wertzuwachs
ſteuer eingeführt wurde Jm allgemeinen aber kämen Ueberſchätzungen
vor Ein draſtiſches Beiſpiel zeige ein Jnſerat nach welchem
ein Mann in Spandau ſein Grundſtück zum Preiſe von 65000 Mk
verkaufen wollte deſſen Wert auf 110000 Mk geſchätzt war Solche
außerordentlichen Ueberſchätzungen ſeien auch in Elberfeld und Weißenſee
vorgekommen Dadurch wurden natürlich die Grundſtücke mit Steuern
bedeutend überlaſtet Dieſe Ueberſchätzung des Grundſtückes übe auch ungünſtigen
Einfluß in der Weiſe daß ſie viele kleine Beſitzer von Grundflächen zur Be

ch
Waſſer ſich blutrot färbt jetzt verſagt das Pferd den Dienſt
es ſinkt und mit ihm Viktor ſamt dem Jtaliener deſſen Hand
ſich verzweifelnd an den ſelbſt Kraftloſen klammert noch ein
Ruf hallt hinüber zum Ufer dann hat die gurgelnde Tiefe
beide verſchlungen

Das Entſetzen hat Hans Dietrich auf Sekunden gebannt
Jetzt ſtürzt er ſich in den Fluß und ſchwimmt mit gewaltigen
Stößen der Stelle zu wo ſein Freund verſank

Er muß ihn retten Viktor darf nicht ſterben und ſollte
er ſein eigenes Leben für ihn dahingeben Seine Muskeln
ſpannen ſich mit brennender Sorge haftet ſein Blick auf der
Unglücksſtelle vor ihm jede Sekunde kann die Rettung zu ſpät
bringen denn Viktors Arm iſt unfähig ſich ſelbſt zu helfen
ah dort taucht ein Körper auf Es iſt der Jtaliener Jetzt
ſchießt Hans Dietrich hinab in die Tiefe eine ſtrudelnde Woge
nach ſich ziehend nach einer Weile erſcheint er wieder
ohne Viktor Noch einmal fliegt ſein Blick ſich orientierend
über die heimtückiſchen Waſſer dann verſchwindet der Wackere
wieder er weiß es die nächſte Minute entſcheidet über Leben
und Tod Die Cowboys ſtehen am Ufer rufen und ſchreien
raten und feuern an aber niemand wagt es dem Mutigen zu
folgen Und wie Sekunde um Sekunde verſtreicht da erfaßt
ſie die bange Erwartung mit lähmender Gewalt ſie ſchweigen
und vermögen ſich kaum dazu aufzuraffen dem mühſam ſich
herankämpfenden Italiener den rettenden Arm zu reichen

Der Himmel aber wollte nicht daß Viktor ſterbe Nach
einer endlos ſcheinenden Zeit taucht Dietrich auf mit über
menſchlicher Kraft hält er ſeinen Freund im Arm jetzt
treiben die Cowboys die Pferde ins Waſſer werfen ihm die
Laſſos zu einer überbietet den andern am Eifer und bald ſind
beide ans ſichere Ufer geborgen

Während Dietrich um den faſt bewußtloſen Freund bemüht
iſt muß etwas Beſonderes die Aufmerkſamkeit der Leute erregen
ſie ſprengen am Ufer hinab einer Landzunge zu die ihre
klippige Spitze weit hinein in den River ſtreckt Hier verſucht
das Pferd des Jtalieners das Ufer zu erklimmen Niemand

X

hat nach dem Muſtang ausgeſchaut als zwei Menſchen mit
dem Tode rangen es hat inzwiſchen ſich ſelbſt zu retten gewußt
Schnell iſt er dem Strom vollends entriſſen Viktors Pferd
hat man ſinken ſehen es war verloren aber der ſtrudelnde
Strom bringt es an dieſer Stelle noch einmal an die Ober
fläche einer der Cowboys reißt den Laſſo vom Gürtel ein
geſchickter Wurf legt die Schlinge um den Kopf des Pferdes
deſſen Kadaver eben wieder in die Tiefe ſinken wollte So
konnte er ans Ufer gezogen werden wenigſtens Sattel und
Zaumzeug waren gerettet

Plötzlich ſtößt der Burſche der den Sattelriemen löſt einen
Ruf der Ueberraſchung aus die Genoſſen ſpringen von den
Pferden man beugt ſich hinab und nun hallen Ausrufe höchſter
Wut hinüber zu den drei Männern die zurückgeblieben waren
Ein Cowboy wirft ſich aufs Pferd und ſprengt heran

Dem Pferde ſind die Feſſelſehnen zerſchnitten ein Buben
ſtreich gemeinſter Art hat nicht nur dem wackeren Pferde
den Untergang gebracht ſondern auch das Leben zweier Menſchen
aufs Spiel geſetzt

Alles blickt auf den Jtaliener der tückiſchen Auges um
erblicktß Jetzt ſpringt Hans Dietrich auf Alſo hatte der Hänuptling

doch mit ſeiner Warnung Recht behalten
Schurke

Aber ſchneller als die zornigen Menſchen einen Entſchluß
faſſen konnten hatte der eben noch ſo hilflos erſcheinende
Jtaliener mit einigen raſchen Sprüngen das nahe Ufer erreicht
er ſtürzte ſich in die Flut und durchſchwamm gewandt wie ein
Fiſch den Strom um das jenſeitige Land zu erreichen

Verwünſchungen und Flüche hallten ihm nach aber Horſt
iſt nach ſeiner Büchſe geſtürzt mit zornbebenden Händen neſtelter ſie los aus Decken und ümnhallung er ſpannt den Hahn

um dem Elenden die Galgenkugel nachzuſenden ſchon hebt er
die Waffe da hält ihn ein Ruf ſeines Freundes zurück den
Drücker zu berühren

Schluß folgt
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bauung oder auch zum Verkaufe zwinge Dadurch entſtehe eine Ueber
produktion an Gebäuden die ein Fallen des Mierszinſes zur Folge habe
in Dresden hätten inſolge überſtarker Bebauung der Grundſtücke 1905
rund 9500 Wohnungen d t 7 Proz aller Wohnungen leer geſtanden
Bei geſunden Verhältniſſen dürften aber nicht über 3 Proz der vor
handenen Wohnungen unbewohnt ſein Auch ſeien in Dresden die
Subhaſtationen von 1903 1905 von 368 auf 583 geſtiegen Auf dieſe
Weiſe gehe das Vermögen und der Beſitz vieler kleinen Leute ver
loren ruer ſei als Nachteil dieſer Steuerform zu betrachten daß
ſie die Nichtvermietungen der Wohnungen nicht berückſichtigt Wer
die Beſteuerung des unbebauten Bodens richtig halte preche ſich
damit auch für die Wertzuwachsſteuer aus Es ſei wünſchenswert daß
an der Ertragsſteuer feſtgehalten wird wobei kleinere Gebäude nach be
ſtimmten Abſtufungen entlaſtet und Luxusgebäude mehr heranzuziehen
ſeien Durch Einführung ſolcher Abſtufungen ſeit es möglich den An
ſturm der ſich gegen die Ertragsſteuer richte zurückzuhalten Der Vor
trag wurde mit großem Beifall aufgenommen Jn der lebhaften Debatte
wurde betont daß Mittel und Wege geſchafft werden müßten um das
flüſſige Kapital die Staats und Aktienpaptere mehr zur Steuer heran
zuziehen Bedeutende Kapitalien würden der Steuerbehörde gar nicht
angegeben Was die Grundwertſteuer anbetreffe ſo ſei dieſelbe für Halle
wohl nicht mehr aktuell denn nachdem das Stadtverordnetenkollegtum
dieſe vor 4 Jahren abgelehnt habe ſei vorläufig wohl an die Einbringung
einer ſolchen Vorlage nicht zu denken Das müſſe man aber im Auge
behalten daß bei eventl Einführung der Wertzuwachsſteuer die Ab
ſchaffung der Umſatzſteuer zur Bedingung gemacht wird Die Wertzuwachs
ſteuer dürfe nicht eine neue Steuerlaſt für die Haus und Grundbeſitzer
werden

Liebesgaben für das Expeditionskorps in Südweſtafrika
Bei der Hauptſammelſtelle der freiwilltgen Krankenpflege zu Hamburg für
das Südweſtafrikaniſche Expeditionskorps ſind aus der Provinz Sachſen
bis zum 15 Auguſt einſchließlich die nachſtehend aufgeführten Geldſpenden
und ſonſtigen Gaben eingegangen Dr Rathmann Mühlhauſen 3 Kiſten
Liebesgaben C Doelle Sohn Halberſtadt geſammelt bei einem Ver
gnügen der Unteroffiziere des Jnf Regts Nr 27 6,95 Mk Landratsamt
Mansfeld Stadt 15,36 Mk Zweigverein vom Roren Kreuz Quedlinburg
2 Kiſten Unterhaltungsblätter Ferd Schilling Jnh Otto Krug Nord
hauſen 50 Kiſten Fruchtſäfte Kommallein Wand Jnh Moritz Krug
Nordhauſen 10 Kiſten Trinkbranntwein Hch Leuckfeld s Ww Jnh
Rich Leuckſeld und Carl Gundrun Nordhauſen 1 Kiſte Branntwein
C Schulze Jnh Rud Schulze ſen Nordhauſen 1 Kiſte Branntwein
J Spangenberg Jnh Paul Rohr RNordhauſen 4 Kiſten Kornbranntwein
Pfeifenklub Kl Kylma b Delitzſch 20 Mk Königliches Landratsamt
Mangsfeld 70 Mk Militärverein Burg b Magdeburg Ertrag eines Wohl
tätigkeitskonzertes 256,95 Mk Königliche Mineralquelle Lauchſtädt Dr Fritz
Lauterbach Bad Lauchſtädt 10 Kiſten Mineralwaſſer C Niemann
Wernigerode 1 Kiſte Bücher

Dentſch Evangeliſcher Frauenbund Am 22 November
abends 6 Uhr ſoll im großen Saale des Gemeindehauſes Albrechtſtr 27
ein Vortrag zum Beſten des hieſigen Marienheims ſtattfinden Fräulein
Emma Sehydlitz Vorſteherin der Seydlitzſchen Höheren Privat Mädchen
ſchule will über das Thema ſprechen Von der ewigen Stadt Das neue
Rom im alten Sie wird darin über die Eindrücke berichten die ſie in
Rom in der Oſterzeit d J perſönlich empfangen hat Nachdem ſie in
kleineren Kreiſen in höchſt anregender Weiſe über die Kunſtſchätze über
Land und Leute von Italien berichtet hat hat ſie ſich bereit erklärt auch
vor einer größeren Verſammlung über ihre ReiſeEindrücke nnd Erlebniſſe
zu ſprechen und damit zugleich einem guten Zweck zu dienen Eintritts
karten zu 1 Mk ſind bei den Damen des Deutſch Evangeliſchen Frauen
bundes und abends an der Kaſſe zu haben

Lutherverein zur Erhaltung der deutſchen evangeliſchen
Schulen in Oeſtreich Geſtern fand im Ev Vereinshauſe eine Ver
ſammlung des Vorſtandes und Beirates des Luthervereins ſtatt Der
Vorſitzende Herr Rektor Graefe gab zunächſt ein Bild von der bis
herigen Entwicklung der Ortsgruppe dann brachte er die Geſuche der
beiden deutſch evangeliſchen Schulgemeinden Oeſtreichs an denen die hieſige
Ortsgruppe ihre Liebestätigkeit verrichten will zur Kenntnis der Verſamm
lung und empfahl dieſelben zur Berückſichtigung Vorſtand und Beirat
überzeugt von der Notlage der beiden Gemeinden und von der Notwendig
keit dringender Hilfe beſchloſſen einmütig beide Gemeinden als Paten
tinder anzünehmen herzlich bedauernd daß bei den beſcheidenen Mitteln
über welche die Halleſche Ortsgruppe in ihrem erſten Vereinsjahre verfügt
nicht ausgiebigere Hilſe von ihr gebracht werden kann Die drückende
Lage der deutſchen evangeliſchen Schulen in Oeſtreich müſſe es
jedem evangeliſchen Chriſten zur Gewiſſenspflicht machen ſein Scherf
lein zur Linderung der Not beizuſteuern die Luthervereinsſache
müſſe auch in der Provinz Sachſen durch Gründung von Orts
gruppen gefördert werden und es ſei mit großer Freude zu
begrüßen daß die alte Lutherſtadt Wittenberg jetzt die Gründung einer
Ortsgruppe plant Jm Königreich Sachſen beſtehen bereits 35 Schließlich
wurde Beſchluß gefaßt über die Tagesordnung der nächſten Mitglieder
verſammlung welche Donnerstag den 29 November abends S Uhr im
Evang Vereinshauſe ſtattfinden joll

Singakademie Totenfeſtaufführung Auch in dieſem Jahre
veranſtaltet die Singatademie Leitung Projeſſor O Reubke zur Vorſeier
des Totenſonntags eine geiſtliche Muſikaufführung welche am Sonnabend
24 d abends 71 Uhr in der Pauluskirche ſtattfindet Zur Auf

ſührung kommen zwei BachKantaten Ach wie flüchtig ach wie nichtig
und Gottes Zeit iſt die allerbeſte Zeit Aktus tragicus Beides in
der Bearbeitung von Rob Franz ſowie Choralvorſpiel zu Herzlich tut
mich verlangen für Streichorcheſter bearbeitet von O Reubke während
der Choral Wenn ich einmal ſoll ſcheiden den Abſchlnß des Konzerts
bildet Zur Mitwirkung ſind außer der Regimentstkapelle 36er drei
rühmlichſt bekannte Geſangsſoliſten die Konzertſängerin Fräulein Martha
Dähne aus Leipzig und die Konzertſänger Herren Albert Jungblut und
Felix Lederer Prina aus Verlin gewonnen worden Die Ausgabe der
Eintrittskarten für Mitglieder und Nichtmitglieder erfolgt vom 18 d M
ab in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

Freier öffentlicher Disknſſionsabend Freitag den 16 No
vember abends ,9 Uhr findet in der Aktienbraueret Deſſauerſtraße 2
freier öffentlicher Diskuſſionsabend ſtatt Thema Was hält viele moderne
Menſchen von der Kirche zurück Redefreiheit zugeſichert

Vortrag Am Sonnabend den 17 d Mts wird Herr Stadt
miſſionar Scheler im Gemeindehauſe Peſtalozziſtraße 4 abends 8 Uhr
einen Vortrag über das Thema Gaba Makolwa s Traum halten Der
naturgetreue Aufbau einer Kaffernhütte wird den Vortrag beſonders
intereſſant machen

Deutſcher Gruben und Fabrikbeamtenverband Zweig
verein Halle Die ordentliche Generalverſammlung findet am 2 Daember
im Wintergarten ſtatt in welcher Vorſtandswahlen ſtattfinden und über
den Delegiertentag 1909 und verſchiedene andere wichtige Angelegenheiten
beſchloſſen werden ſoll

Krieger Sanitäts Kolonne Am Freitag den 16 November
abends 8 Uhr hält der ehemalige Kriegskrankenpfleger Woldemar Penther
aus Dresden einen Vortrag über ſeine Erlebniſſe und Abenteuer auf ſeiner
Reiſe von Deutſchland nach Japan im Pfälzer Schießgraben Die von
Herrn Penther in verſchiedenen Städten geſchilderten Erlebniſſe haben
überall wohlverdienten Beifall e Jn den Zwiſchenpauſen wird
die vorzügliche ſchwediſch deutſche Romanzenſängerin Fräulein Jda Axell aus
Gothenburg einige ihrer Lieder zum Vortrag bringen Da der Eintritts
preis ſehr gering iſt kann zu dieſen guten Darbietungen der Beſuch nur
empiohlen werden

Techniker Verein Jn der Hauptverſammlung wurde der Etat
für das laufende Veremsjahr feſtgeſtellt Derſelbe balanziert in Einnahme
und Ausgabe mit 1100 Mark Der Verein beſichtigte unter zahlreicher
Beteiligung die neuerbaute Lateiniſche Hauptſchule der Franke ſchen Stif
tungen In liebenswürdigſter Weiſe wurden dem Vereine ſämtliche Räume
des in jeder Beziehung modernen Bauwerkes geöffnet und man nahm mit
Intereſſe Kenntnis von der gediegenen und reichhaltigen Ausſtattung der
verſchiedenen Lehrſäle Die Verſammlungen des Vereins finden jeden
Sonnabend abends S Uhr im Reſtaurant Schultheiß Poſtſtraße ſtatt
Gäſte ſind ſtets willkommen

Deutſcher Privatbeamten Verein Der Zweigverein Halle a S
feierte in der Kaiſer Wilhelméehalle unter reger Beteiligung von Mit
liedern und Gäſten ſein 21 Stiſtungsfeſt Jn dem Konzertprogrammbot der Geſangszirkel des Vereins wieder ſein beſtes Können Der gemiſchte

Chor brachte unter der rührigen Leitung des Herrn Lehrer Henkel neben
Schumanns Zigeunerleben mit Jnſtrumentalbegleitung und 3 altdeutſchen
Volksliedern à eapella die 6 aliniederländiſchen Volkslieder von Krembſer
mit Orcheſterbegleiuung zu Gehör Abwechſelnd mit den Chorgeſängen
wurden die Anweſenden mit Ledern unſeres heimiſchen Komponiſten
Rob Franz für Baßſolo und mehreren hübſchen Liedern für Sopranſolo
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von Meyer Helmund c erfreut Reicher Beifall lohnte Chor Soliſten
und die Henſchelſche Kapelle Jn der Feſtrede beleuchtete der Vorſitzende
des Vereins Herr Jng Lüdecke unter anderem auch die Ausſichten der
Beſtrebungen einer Penſionsverſicherung der Privatbeamten auf ſtaatlicher
Grundlage und mahnte ſchließlich zur Selbſthilfe wozu der Deutſche Privat
beamtenVerein welcher gegenwärtig 21 000 Mitglieder zähle und ein Ver
mögen von 11000000 Mk beſitze mit ſeinen ſegensreichen Wohlfahrts
einrichtungen die Hand reiche Sein Hoch galt dem Deutſchen Privat
beamtenVerein Ein fröhlicher Ball bildete den Schiuß des ſchönen Feſtes

Geiſtliche Muſikaufführung Am Mittwoch den 21 November
wird der katholiſche Kirchenchor Caecilia die Kantate von Wiltberger
Der heilige Bonifatius für Solt gemiſchten Chor und Orcheſter mit
S eklamationen und lebenden Bildern in den ThaliaFeſtſälen zur
öffentlichen Aufführung bringen Das durch echte Dramatik Reichtum an
Melodie und Harmonte ausgezeichnete Werk erzielte in den Chor wie in
den Solopartien überall wo es zur Aufführung gelangte einen durch
ſchlagenden Erfolg Lebende Bilder wie Bonifatius fällt die heilige Eiche
zieht als Erzbiſchof in Mainz ein Tod desſelben die deutſchen Stämme
in ihren Nationaltrachten um das Kreuz geſchart ſämtlich nach den

eßſchen Fresken in der Bontfatiusbaſilika in München werden den Eindruck
der Muſik noch vertieſen Die früheren Aufführungen der LTaecilia bürgen
für einen guten Erfolg Der Ertrag der Aufführung iſt für wohltätige
Zwecke beſtimmt

Chriſtliche Gewerkſchaft Die nächſte Verſammlung iſt am
Sonnabend den 17 November abends 8 Uhr im Markgrafen Brüder

traße 7ſraz Der Neue Halleſche Gaſtwirtsverein feierte ſein 5 Stiſtungs

feſt in den Thalia Feſtſälen unter reger Beteiligung Nachdem ſeitens
der Henſcheiſchen Kapelle einige Muſikſtücke zum Vortrag gebracht waren
begrüßte der 1 Vorſitzende Herr Kollege Stephan in einer kurzen An
ſprache die Feſtverſammlung und ließ ſeine Worte mit einem ausgebrachten
Hoch auf den Wirteſtand ausklingen Ein von Fil Gaſfert geſprochener

Prolog war ſehr ſinnreich gefaßt Nach weiterem Vortrag einiger Muſik
ſtücke wurden von einigen Herren etliche ſehr anſprechende Kouplets geboten
Die während der Kaffeepauſe geſungenen Feſtlieder verfaßt von Herrn

Müller fanden lelhaften Beifall Ein Ball hielt die Feſtteilnehmer in
fröhlicher Stimmung bis in die Frühe zuſammen

Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn unſerem
Schaukaſten Gr Ulrichſtraße 19 ſind folgende Photographien neu aus
M geſtellt 1 Enthüllung des Herzog Friedrich Brunnens in Cöthen

R 2 Meſſenger Boys eine neue Berliner Straßenerſcheinung 3 Zur
Beerdigung der Opfer der Kataſtrophe des franzöſiſchen Unterſeebootes

M Lutin 4 und 5 Vom Patrouillen Gepäckmarſch der Berliner Athletik
Vereine 6 Vereidigung der Rekruten der Gardetruppen vor dem Königlichen

Schloß in Berlin
Zu dem Kaſſendiebſtahl in Zörbig Der geſtern hier ver

haftete Kaſſendieb Dichte aus Weſterhüſen bei Magdeburg leugnet fort
M geſetzt harinäckig er konnte aber bereits der Tat vollſtändig überführt

werden Eine Frau aus Zörbig welche ihn dort geſehen hat erkennt den
Dieb genau wieder In deſſen Beſitz ſind auch wie bereirs mitgeteilt

M Srtahlfedern vorgeſunden welche nach der Bekundung des Zörbiger
Gerichtsſekretärs mit den Sorten genau übereinſtimmen die dort geſtohlen

ind Dichte will zwar ſür ſeinen Gebrauch einmal ein Gros Federn
gekauft haben merkwürdigerweiſe ſollen aber in die Schachtel mehrere Sorten
gekommen ſein Noch merkwürdiger iſt daß ein kleiner Reißſtift den der
Gerichtsſekretär in Zörbig in ſeinem Stahlfederkäſtchen aufbewahrte ſich in die
Taſche des Diebes verirrt hat Der Hut welchen der Einbrecher in Zörbig zurück
gelaſſen hat paßt bei einer Kopfweite von 58 em dem Dichte vorzüglich
Dichte hat ſich aber in Halle einen neuen gekauft Dichte hat ſich in
Halle aber auch eine neue Hofe zugelegt und ſeine alte nachdem er ſie

M ausgewaſchen hatte auf einem Neubau fortgeworfen Das alte Beinkleid
M iſt nun aufgefunden Es iſt an mehreren Stellen anſcheinend von Glas
M zerſchnitten und überall da namentlich am Knie wo die Hoſe beſchädigt

O

e S

eine mit Glasſcherben beſpickte Mauer in Zörbig zugezogen haben dürite
Der Umſtand daß bei dem Verhafteten 3022 Mk vorgefunden worden ſind

wiährend den Dieben 3700 Mk in die Hände fielen erklärt ſich daraus

et

iſt hat Dichte Wunden an den Beinen die er ſich bei einem Sprunge auf

den Gutsbeſitzer Waldemar H aus Cröllwitz beleidigt hatte Dieſes Urteil
war aber vom Privatkläger angefochten worden weil dte Strafe für einen
Gurtsbeſitzer deſſen Gut über 200 000 Mk Wert habe und der ihn ſort
geſetzt beleidigt habe viel zu gering erſcheine und auch nicht auf Publikations
befugnis erkannt ſei Die Strafkammer fand denn auch die vom Schöffen
gericht dem Angeklagten zuerkannte Strafe für zu gering hob deshalb das
Urteil auf und erkannte auf eine Geldſtrafe von 60 Mk Dem Beleidigten
wurde außerdem das Recht zugeſprochen das Urteil öffentlich bekannt
zu

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Halleſche Humoriſtiſche Slätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riftiſchen Blätter Nr 46 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen

ten des GeneralAnzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Monat Novbr erſcheinen 5 Nummern Die
einzelne Nummer koſtet ſomit im Novbr nur 2 Pfg

Telegramme und letzte Nachrichten
Baden Baden 15 November Wolff s Bur Die Kaiſerin

iſt von Achern kommend geſtern abend 6 Uhr 20 Minuten hier ein
getroffen und am Bahnhofe von der Großherzogin der Prinzeſſin
Wilhelm und dem Prinzen Max von Baden begrüßt worden

Rom 15 November Meldung der Tägl Rdich Ein Mann
in Arbeiterkleidung legie geſtern eine Bombe vor dem Café Aragno nieder
welche explodierte Zwei Perſonen wurden durch die Exploſion leicht
verletzt Die Bombe ſteckte in einem Torniſter und war in einen Ueber
zieher eingewickelt daher richteten die Nägel und Glasſplitter wenig
Schaden an Der Vorgang wird als Proteſt gegen die vorgeſtrige Ver

haftung vieler Anarchiſten ausgelegt die gegen die Arretierung der
Anarchiſten in Philadelphia auftreten wollten

Paris 15 November Meldung des B Die Abend
ausgaben der Pariſer Blätter publizieren an leitender Stelle die
Rede des Fürſten von Bülow welche im Publikum überaus lebhaft
beſprochen wird Der ehemalige Kriegsminiſter Etienne welcher in der
République Françaiſe zum Redaktionsſtabe Gambettas gehörte er

innert ſich den Vergleich mit dem Thermometer bet einem Tiſchgeſpräch
von Gambetta gehört zu haben Sehr angenehm berührt der warme Ton

der Bülowſchen Sprache Jn den politiſchen Kreiſen findet man die ſchon
anläßlich früherer Bülowſcher Reden gemachte Wahrnehmung beſtätigt
daß der Reichskanzler wie kaum ein anderer Ausländer die franzöſiſche
Volksſeele kennt Mit größter Spannung erwartet man jetzt die erſten
Aeußerungen des Miniſters Pichon auf der Kammerltribüne

Paris 15 November Meldung des B Die Ehe des
Grafen Boni Caſtellane mit ſeiner Gattin einer Tochter des
amerikaniſchen Milliardärs Gould iſt geſtern vom Zwilgericht gelöſt
worden Die drei vorhandenen Kinder wurden der Gräfin zugeſprochen
In der Begründung heißt es die Gräfin habe Briefe und Dokumente
beigebracht die genügend beweiſen daß Boni ſie ſeit ſeiner Verheiratung
wiederholt mit Perſonen von wenig ſtrengen Sitten hintergangen hat
Der Graf erhält 150000 Frank Jahrgeld und ſämtliche Schulden

r e V
zu Merſeburg zu einer Geldſtrafe von 20 Mk verurteilt worden weil er

o d
W 102 Jhre Frage iſt doch bereus vor etwa 14 Tagen im

Briefkaſten beantwortet Ein zu Geſfängnisſtrafe Verurteilter hat kein ge
ſetzliches Recht ſich ſelbſt zu beköſtigen eigenes Bett mitzubringen und
eigene Kleidung zu tragen Nur wenn beſondere Umſtände vorliegen und
ärztlich dieſe beſcheinigt und empfohlen ſind kann die Behörde einem des
fallſigen Bitigeuche ganz oder teilweiſe ſtattgeben

Nr 100 Nach S 907 des B B kann der Eigentümer eines
Grundſtücks verlangen daß auf den Nachvargrundſtücken nicht Anlagen
hergeſtellt oder gehalten werden von denen mit Sicherheit vorauszuſehen
iſt daß ihr Beſtand oder ihre Benutzung eine unzuläſſige Einwirkung aufſein Grundſtück zur Folge hat Genügt eine Anlage den r
Vorſchriften die einen beſtimmten Abſtand von der Grenze oder ſonſtige
Schutzmaßregeln vorſchreiben ſo kann die Beſeitigung der Anlage erſt ver
langt werden wenn die unzuläſſige Einwirkung tatſächlich hervortritt Deränſpruch aus S 907 unterliegt nicht der Verjährung

W H in B Sie müſſen zunächſt ermitteln wo und bei wem die
Tante verſtorben iſt Die Sterbeurkunde des Pfarramtes da 1873 noch
kein Standesamt exiſtierte wird Anhalt bielen und müſſen dann feſt
ſtellen wer den Nachlaß hinter ſich hat und den Betreffenden zur Her
ausgabe desſelben auffordern eventuell verklagen Jſt der Nachlaß in
Natura nicht mehr da muß Jhnen der Wert erſtattet werden

999 Zu 1 Dieſes Wort iſt nicht in den Fremdwörterbüchern
enthalten wohl aber Pſychogeneſis die geſchichtliche Entwickelungsgeſchichte
des Seelenlebens Zu 2 Der S 52 des Strafgeſetzbuches beſagt Eine
ſtrafbare Handlung iſt nicht vorhanden wenn der Täter durch unwider
ſtehliche Gewalt oder durch eine Drohung welche mit einer gegenwärtigen
auf andere Weiſe nicht abwendbaren Gefahr für Leib oder Leben ſeiner
ſelbſt oder eines Angehörigen verbunden war zu Handlung genötigt
worden i

F lDe

II

Auskunft in Jhrer Angelegenheit erhalten Sie im Büreau
des Bezuletommandos in der Deſſauer Straße

J B Auch die Behörden der anderen Städte würden ſo wie in
M handeln alſo Jhren Wunſch nicht erfüllen Geſchähe es doch wie
man ſagt unter der Hand ſo hätten Sie große Koſten für die nötigen
Abſchriften An jedem Orte werden dieſe Nachrichten in beſtimmter Friſt
in den in ihnen erſcheinenden Tagesblättern veröffeutlicht ob in dieſer
Faſſung wie bei uns hier läßt ſich nicht feſtſtellen Magdeburger
Zeitung Leipziger Tageblatt

K M Der Neffe hat jedenfalls als er ſeine Anfrage niederſchrieb
in höheren Regionen geſchwebt Sie brauchen nämlich die Adreſſen
ſämtlicher Einwohner aller Orte deutſcher Sprache Doch wohl nur in
Deutſchland Dieſe Einwohner müßten auch mit Straße und Haus
nummer natürlich auch mit Stand Gewerbe e c angegeben ſein Hier
nun der Rat des Onkels Schaffen Sie ſich von ſämtlichen Orten wo
Adreßbücher erſcheinen dieſe an aber auch den Raum ſie unterzubringen
Wie Sie dann alle die Millionen Einwohner von Orten wo es kein
Adreßbuch gibt mit Beifügung von Stand c c erhalten werden konnte
der Ontel bisher nicht ausknobeln Von den ſogen Einwohnermeldeämtern
dürften Sie dieſelben nicht erlangen Und wieviel Stöße von Schreib oder
Druck Material würde dazu gehören O Neffe Neffe

Minna Sie müſſen den Wohnort und die Arbeitsſtätte des Be
treffenden ermitteln und kann dann durch gerichtlichen Beſchluß das Arbeits
lohn zum Teil wegen Alimente gepfändet werden

Stammtiſch bei H Heroſtratos oder Heroſtrat nennt man einen
Mann der darauf ausgeht bekannte reſp bedeutſame Gebäude ein
zuäſchern damit ſein Name der Nachwelt überliefert werde Jm
griechiſchen Altertum exiſtierie im Epheſus ein Mann dieſes Namens der
im Jahre 356 vor Chr den berühmten Tempel der Artemis in Brand
ſteckte bloß um ſeinen Namen wie er geſtand auf die Nachwelt zu bringen

K K in P Die 3 koſtet 50 vierteljährlich bei zweimaliger
Zuſendung 2,75 durch die Poſt 3,25 Die H Z wenn nicht durch
die Poſt alſo am Erſcheinungsorte und den Vorten bezogen 2,50 ſonſt
3 Mk Die Fragen konnten Sie ſich erſparen wenn Sie ſich bei beiden
auf der 1 Seite oben links durch Leſen informiert hätten

Für Braut und Gesellschaftskleider

Da

f Spitzbuben in Zörbi i Kaſ ä e J den bezahltdaß die Spitzbuben in Zörbig zwei Kaſſenbehälter erbrochen haben Jn werden bez 8 t uns4 dem einen befanden ſich 3200 Mk in dem andern 500 Mk Bei der Kapftadt 15 November Reut Bur Der Beſehlshaber Seidenwaren und Wollstoffe
großen Eile welche die Diebe bei der Arbeit zu betätigen hatten hat der erſten gegen Ferreira entſandten Truppen Jnſpeltor White iſt in weise vohwar en Farbe
gewiß jeder von ihnen einen Behälter gewaltſam erbrochen und das darin der Art und Weiſe wie er die Operationen leitete ſeines in Welss sehwarz und allen Farbenbefindliche Geld an ſich genommen So ſind dem Dichte 3200 Mt in die wegen der Art 5 e 75 Unerreichte Auswahl bei billigen Preisen

e S Hände gefallen Die ſehlenden 178 Mk hat er innerhalb 36 Stunden in Poſtens entſetzt worden Ferrelra att geſtern Grootdrink am Brummeg c Benfamim
3 Halle verpraßt Er will hier Arbeit geſucht haben und iſt tatſächlich auch auf Oranſefluß erreicht und von dort in öſtlicher Richtung ſeinen Marſch Haſie Gr Uſrichste 22 2

verſchiedenen Bauten geweſen wo er aber weniger gen Arbeitſuchenden fortgeſetzt noch immer von den Polizeitruppen verfolgt
e ſondern den Baron ſpielte nd ſämtliche Maurer und Arbeitöleute groß Pretorig 15 November Wolffs Bur Der frühere Buren

artig o n e s n z r general Botha hat der Transvaal Regierung ſeine Dienſteu lleugnet ſo hat er doch ſeinen Genoſſen erraten Dies ſoll ſein Freun t g t h g hi 4 9r und Nachdar der Maurer Hoſſe in Weſterhüſen ſein deſſen Verhaftung ſ gegen Ferreira angeboten Die Regierung hat Borha ihren Dank aus A er Il l Warum Wweinst Il enn 807

h angeordnet worden iſt I geſprochen und ihm mitgeteilt daß ſie ſein Schreiben der Regierung in 757 Meine Mutter huhu hat mir ſechs Fays ächte Sodener
Sachbeſchädigung Jn Myt i de London übermittelt habe MineralPaſtillen mitgegeben huhu und die hab ich verRichard Längrich Kl Klausſtraße 14 mutwillig eine Schaufenſterſchei J e e ic r an Richard Län grich t 8 a uraße mutwillig eine Schaufenſterſcheibe San Francisco 15 November Reut Bur Das San Fran loren Und wenn ich mich nun erkälte 7 Na Junge

des Kaufmanns Franz Rickelt Kleinſchmieden 2 b deshalb brauchſt du noch nicht zu weinen Fays ächte Sodenere Unfall Von einen vierräderigen Handwagen auf welchem zwei J ciecoer Daily Chronicle behauptet das Verſchwinden von Beiträgen hab ich immer bei mir die kann ich gar nicht entbehren
r Arbeiter eine 15 Zentner ſchwere Druckpumpe beförderten löſte ſich vor ſür die Unterſtützung der durch das Erdbeben Geſchädigten Es ſoll eine 2 haſt du ſechs andere und nun ſei vergnügt Fays ächte Sodener
d de gen r n e en Million Dollar fehlen Präſident Rooſevelt intereſſiere ſich für die r koſten nur 85 Pfg die Schachtel und ſindVorderra daß die Pumpe vom Wag Den eine zu per 3 A 8 t d überall zu habenſpringenden Arbeiter Reßneck traf ſie gegen den linken Unterſchenkel und Unterſuchung und der Fall werde vor das Bundeszericht kommen da die

n Fuß und verletzte ihn derart daß er mittels Krankenwagens dem Eliſabeth Beförderung durch die Poſt dabei in Frage komme eit krankenhauſe zugeführt werden mußte woſelbſt ein Knöchelbruch feſt RechtsAnsknnftei des GeneralAnzeiger

d geſtellt wurde Ds Unterſchlagungen Der Handlungsgehülfe Richard Schröter HBriefhaſten des General Anzeiger Koktenloſe Ansku ſt l z f
i kaſſierte für ſeine Firma widerrechtlich verſchiedene Beiträge ein um dann Jeder Anſtage muß die Monatzquittung beigefägt ſein Anfragen e uft in allen Kechtsfragen
z wit dem n ohne Namensunterſchrift bleiben unberückſichtigt erhalten die Abonenten des General Anzeiger gegen

H G Jſt monatliche Miets ahlung feſtgeſetzt oder wenn es in rr Gerichts Zeitung den Vereinbarungen heißt Die Miete koſtet monatlich ſoundſoviel ſo iſt Vorzeigung der Abonnements Quittung
e monatliche Kündigung maßgebend die nach 5 565 des B B ſpäteſtens jeden Dienstag Donnerstag und SonnabendStrafkammer am 15 des Monats zum nächſten Monatserſten zu erfolgen hat Häufig nach via s von T Uhr end
o Halle 14 November Heißt es Viertelfährliche Kündigung bei monatlicher Mietszahlung was ittag rg Die roten Landwirte von Cröllwitz Der Gutsbeſitzer bei Jhnen da kein ſchriſtlicher Vertrag vorhanden nicht in Anwen in unſerem Geſchäftshauſe Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraß
e Kudolf Burkhardt aus Crbllwitz bet Merſeburg war vom Schöffengericht dung käme oder Bölbergaſſe Hof Aufgang B eine Treppe
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Tisch und Bett Wäsche
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Sperialangebot Konserven
S Angebot der neuen Saisonmr Braunſchweiger Kon

ſerven entſtammen einer aller

erſten Fabrik welche für ihr
hervorragendes Fabrikat den

Titel

Hoflieferant
erhielt

Wir garantieren bei jeder Doſe
volles Gewicht

und prima Qualität

Verlangen Sie unſere neueſte Preisliſte

Celephon od ſchriftliche Beſtellungen

werden prompt erledigt

Fiſchkonſerven
Eſſigkonſerven
Saucen u Majongiſen

Marmeladen
in groſzer Auswahl

enorm billig

Ameria Trauben gen 30 v

Neue Nüsse piund 28 v
Ia Taleläpfel ptund 10
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Freitag Sonnabend Sonntag

Gemüse Konserven

2 Pfd Doſe 2 Pfd Doſe 2 Pfd DoſeJunge Erbsen e 32 Schnitthohnen 24 Anny Wachsbohnen 35
Junge Erbsen ine 44 Brechbohnen 26 Junge Brechbohnen 30
Junge Erbsen 55 Perlbohnen 35 Junge Perlbohnen 45
Junge Erbsen gen 98 biceke Bohnen 55 Junge dicke Bohnen O2
Junge Erbsen gevertoten I lIeeipriger Allerlei 55 Steinpilze ine prima x
Pariser Karotten 54 Kobhlrabi 32 Püfferlinge ine prima 88

Braunschweiger Spargel
aus den beſten Spargelplanktagen

Schnittspargel 2 do S
Brechspargel mit Köpfen 2 Pfd Doſe 6 Pf

Brechspargel gert 2 de S

S e34 r r e e e e Sa 2 r re J x J en v l mnen ne en ez nene S c e e

nas C NFA R
Halle a S Magdeburgerstr 59 z Gogründet 1886

empfehlen ihre reichhaltige Auswahl in

Halloria
Rübenschneidern

Wasehmasebinen

n 34 M Se AringmasehinenSimplex Mangelmaschinen
Kartoltelwaseh Solide Fabrikate
masehinen Billige Preise7 e d Vorteilhafte

Wäsohs

Gr Ulrichstrasse

Desaanaretrass WMictoria e

Gavrantiert ohne Ohlor

Stangenspargel 2 z de S
Stangenspargel 2 p de
Stangenspargel L 2 e de L

Brechspargel hin 2 e dee L Stangenspargel 2 w de
Frueht Konserven

Pflaumen 2 w Doſe A2 Heidelbeeren 2 v Doſe T2 v Mürabellen 2 w de 72
birnen weit 2 p de O p Ktachelbeeren 2 g dote O Reineclauden 2 w Doſe T v
birnen tet 2 p do 62 p Pfirsiche ne pring 2 vo I Erdheeren 2 de 98

a kirgchen 2 p doſe O8 Nelange in 2 pp de I Diverse Früchte en 99

5 Neue Citronen

Prisch ger Lachs un 78 v
Zittauer Dwiehbeln 3 un 10

54

S J r n e v e e e S c hDampf Waschanstalt

Los an sWas ch amFür Sfäar e WwäläSCh
Kragen HManschetten Oberhemden ete

Leibwäsehe Hauswäsehe Tischwäsehe,

ch Menzennauer utarr Zithern

und Notenblätter billi billigſte Bez ug squelle bei n Müller Gr Gr Märkerſtraße

r Stoff Reste 5
zu Anzügen Hoſen Damenkleidern vaſſend

mehrere 1000 Meter Reſte in allen Farben ſpottbilligHalle a 6 II BlIcarr Lin igerſtr N
Kaufhaus I

t S Terandermng des LagersS Cinoleume

Abert Neubert Buchhandlung
Halle a S

empfiehlt seine

Leifibibtiothele
Abonnements bei event täglichem Umtausch

auf 1 Band 2 Bände 3 Bände 4 Pände 5 Bände
monatlich Mk J 50 2 50

Abonnements für auswärts
auf 10 12 Bände 5 Kkg Paket 18 20 Bändse

mönatlien Mk 50 MkJedes Werk ist auch einzeln zu haben Verlangen Sie meinen Katalog
Abonnement kann jederzeit begonnen werden

Poststr 7 Poststr 7

fabelhaft billig
in allen Muſtern Inlaid Teppiche Läufer

Rester zur Hälfte

Rathausſtr 15 Laden
Känse Gänse jg fette Hafermaſtſauber gerupft 10 Pfd a Pfd 45 485

I verſend tägl friſch geſchlachtet geg Nachn
Be D Grigull Gr Friedrichsdorf

e Sie könnenfeinſte Sorten

m Iapeten e f elhaben als Gravensteiner G en otuetton Reden
Stettiner u adesgleichen Tafelbiürnen in groſer Auswahl

G Renneberg Charlottenſtraße T

10 u 25

c
e e
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